
Innovations-
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9. September 2009
im Langenbeck-Virchow-Haus in Berlin

Dieses Vorhaben der TSB Innovationsagentur Berlin GmbH wird aus 
Mitteln des Landes Berlin und der Investitionsbank Berlin gefördert, 
kofinanziert von der Europäischen Union – Fonds für Regionale 
Entwicklung. Investition in Ihre Zukunft!
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Anfahrt

Langenbeck-Virchow-Haus

Luisenstraße 58/59 · 10117 Berlin (Mitte)

Kontakt

TSB Innovationsagentur Berlin GmbH

Stefanie Henschke

Tel.:	 030 / 46 302 - 460

Fax:	 030 / 46 302 - 505

henschke@technologiestiftung-berlin.de

Die gemeinsame  
Innovationsstrategie

Berlin und Brandenburg – Deutschlands Hauptstadt

region – bilden gemeinsam einen starken Forschungs- 

und Innovationsstandort. Mit ihren sieben Universitäten, 

21 Hoch- und Fachschulen, rund 250 Instituten und 40 

Technologieparks besitzt die Region die höchste Wissen-

schaftsdichte in Deutschland. Beide Länder wollen die-

ses innovative Potenzial noch stärker als Wettbewerbs-

vorteil nutzen. Sie erarbeiten daher eine gemeinsame 

Innovationsstrategie. Ziel ist es, an die vorhandenen 

Stärken anzuknüpfen sowie Technologie und Innovation 

als Motor der Wirtschaft zu entwickeln. Im Mittelpunkt 

der Innovationsstrategie stehen fünf länderübergreifen-

de Zukunftsfelder, die jeweils von einer Arbeitsgruppe 

koordiniert werden. Weiterhin werden die Querschnitts-

themen Technologietransfer, Innovationsfinanzierung 

und Fachkräftesicherung länderübergreifend bearbeitet.

Innovationsgipfel 
der Länder Berlin und 
Brandenburg
Der Innovationsgipfel der beiden Länder Berlin und 

Brandenburg findet jährlich unter Leitung der Senatoren 

und Minister der vier beteiligten Ressorts – Senats

verwaltung für Wirtschaft, Technologie und Frauen, 

Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und For

schung sowie Ministerium für Wirtschaft und Ministe

rium für Wissenschaft, Forschung und Kultur – statt.

Inhalte des länderübergreifenden Gipfels sind:

·	 Abstimmung der gemeinsamen Innovationsstrategie

·	 Stand und Entwicklung der fünf Zukunftsfelder

·	 Austausch zu den Querschnittsthemen

·	 Präsentationen der Leitprojekte und weiterer Projekte 

in den Zukunftsfeldern w
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Programm

Innovationsgipfel 2009

der Länder Berlin und Brandenburg 

am 9. September 2009 

im Langenbeck-Virchow-Haus

Moderatorin:	 Dr. Ursula Weidenfeld

08:30 Uhr	R egistrierung

09:00 Uhr	 Begrüßung 

		  Harald Wolf, Senator für Wirtschaft,  

Technologie und Frauen des Landes 

Berlin

09:10 Uhr	 Wissens- und Technologietransfer in 

Berlin–Brandenburg:

		  Chancen und Herausforderungen

		  Prof. Dr. Knut Blind, Leiter der Geschäfts-

stelle Expertenkommission Forschung 

und Innovation (EFI)

09:40 Uhr	S tand und Entwicklungen der 

Gemeinsamen Innovationsstrategie

		  Dr. Steffen Kammradt, Geschäftsführer 

der ZukunftsAgentur Brandenburg 

GmbH

		  Dr. Adolf M. Kopp, Geschäftsführer der 

TSB Innovationsagentur Berlin GmbH

10:00 Uhr	G esprächsrunde

		  Harald Wolf, Senator für Wirtschaft, Tech-

nologie und Frauen des Landes Berlin

		  Ulrich Junghanns, Minister für Wirtschaft 

des Landes Brandenburg

Anmeldung

Innovationsgipfel 2009

Die Veranstaltung ist kostenfrei.  

Anmeldung erforderlich bis 1. September 2009 unter

www.innovationsgipfel2009.de

oder Fax an 030 / 46 302 - 505

Name (mehrere möglich)

Institution/Firma

Anschrift

E-Mail

		  Prof. Dr. Johanna Wanka, Ministerin für 

Wissenschaft, Forschung und Kultur des 

Landes Brandenburg

		  Prof. Dr. E. Jürgen Zöllner, Senator für 

Bildung, Wissenschaft und Forschung 

des Landes Berlin

		  diskutieren mit

	 	C hristian Amsinck, Hauptgeschäftsführer 

der UVB Vereinigung der Unternehmens-

verbände in Berlin und Brandenburg	

Prof. Dr.-Ing. Johannes Vielhaber, Stell-

vertretender Vorsitzender der Branden-

burgischen Landesrektorenkonferenz 	

Prof. Dr. Eckart Uhlmann, Direktor des 

Fraunhofer-Institutes für Produktions

anlagen und Konstruktionstechnik IPK 

11:00 Uhr	A bschlussrunde und Unterzeichnung 

der Vereinbarungen der Länder

11:10 Uhr	V orstellung ausgewählter 

Leitprojekte aus den Zukunftsfeldern

12:00 Uhr	L unch und Get-together

		A  usstellung der Leitprojekte


